
Mein Leben und ich...
Beitrag von „wolkenstein“ vom 16. August 2005 23:16

Hallo Cassiopeia,

ich weiß, du hast klare Fragen gestellt und willst klare ANtworten statt einer Lebensberatung,
trotzdemkann ich mir einen Gedanken nicht verkneifen: Ich höre aus deiner Mail heraus, dass
du noch für alles offen bist, weil's dich nirgendwo so recht mit Macht hinzieht unddas alles
mächtig theoretisch ist. Wenn du irgendwie kannst, leiste dir den Luxus, nicht sofort mit dem
Studium anzufangen, sondern ein Jahr lang was anderes zu machen - Praktikum, soziales Jahr,
Auslandsaufenthalt, was sich eben möglich machen lässt. Mir hat mein soziales Jahr damals
sehr geholfen, meine eigenen Prioritäten klar zu bekommen und die Scheinwelt Schule mit
etwas anderen Augen zu sehen. Es wird zwar immer sehr gedrängelt, aber soooo jung muss
man zum Lehrerwerden nicht unbedingt sein. Ich kann mir vorstellen, dass du nach einem Jahr
Abstand vielleicht klarer siehst, zumkindest, was Schulform/ Fächer/ Ausbildungsweg angeht.

Viel Erfolg und beste Grüße,
w.
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